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 Liebe Leser und liebe Leserinnen,  
 

manchmal ertappe ich mich beim Wandern dabei, wenn der Blick in die Ferne schweift 

und ich bis zum Horizont schauen kann… dann kommt oft dieser seltsame Wunsch auf, 
jetzt genau dort zu sein, wo sich Himmel und Erde treffen. Am Horizont, sozusagen. Wa-
rum möchte ich gern genau an dieser Schnittstelle sein? Weil ich dann hoffe zu sehen,  
was dahinter kommt…  
Was für ein verrückter Gedanke! Selbst wenn ich fliegen könnte, gibt es doch immer et-
was, was vor dem Horizont zu sehen ist: Bäume, Wege, die hinter einer Kurve verschwin-
den, dann aber wieder auftauchen, eine Ortschaft ganz hinten und dann noch ein Stück 
weiter, bis dann der Himmel die Erde berührt… so scheint es. Selbst wenn meine Gedan-
ken bis zu dieser Schnittstelle reisen können – der Körper kommt da nicht hinterher. Du 
hast immer noch einen Weg vor dir… Und doch, jetzt, wenn ich das schreibe, scheint es, 
als bin ich näher an dieser Schnittstelle dran als sonst.  
Es ist das letzte Mal, dass ich hier in unserem Gemeindebrief das „gute Wort aus der Regi-
on“ schreibe. Da geht jetzt ein Weg zu Ende und es ist noch nicht abzusehen, wie es da-
nach weiter geht. Das gilt für alle Beteiligten! Ein neuer Abschnitt steht bevor, ohne den 
„gewohnten Gang“ der so viel Vertrautes und Verlässliches geschenkt hat. Ein neuer An-
fang, da mischen sich viele Gefühle hinein. Ich ahne, dass das manchen von uns gerade so 
geht. Es beginnt etwas Neues mit der Wahl des neuen Pfarrers Richard F. Vlasák und der 
Umstellung, dass nun nur noch zwei Pfarrer hier in unserer Region tätig sein werden, ne-
ben den gemeindepädagogisch und musikalisch hauptamtlich Mitarbeitenden…   Ich bin in 
den letzten Wochen oft gefragt worden, was denn nun überwiegt, das „lachende oder 
weinende Auge“ und kann das gar nicht sagen. Es ist ein neuer Lebensabschnitt, auf den 
es zugeht und von dem ich noch gar nicht weiß, wie es weitergeht „hinterm Horizont“.  
Wie oft schon hat es solche Lebensabschnitte in Ihrem/ in deinem Leben gegeben? Wel-
che Stationen hast du schon erlebt, musstest dich durchkämpfen durch Enttäuschungen, 
Schmerz, Trauer und viele Fragen… Es ist gut, sich das immer mal wieder bewusst zu ma-
chen! Denn erst im Rückblick kannst du erkennen, dass es weitergegangen ist. Trotz aller 
Verunsicherung hast du wieder neu „Fuß gefasst“. Was für ein Segen, das zu jetzt schon zu 
wissen, wie du über dich selbst hinaus gewachsen bist an dieser Zeit der Ungewissheit.  
Ein Bibelwort hat mich in den vergangenen Jahren immer wieder „aufgebaut“, wenn ich 
mitten im Fragen suchend unterwegs war. Im Psalm 103,2 heißt es: Lobe den Herrn, meine 
Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. Wie klug, sich zu erinnern: Das Gute, 
das ich erlebt habe, kann mir niemand nehmen! Das gibt mir Kraft und Mut, auch unbe-
kannte Wege zu wagen und darauf zu vertrauen, dass es gut wird!  Lobe den Herrn, meine 
Seele… Diese dankbare Hinwendung zu Gott ist eine großartige Übung. Sie trainiert auch 
unsere Hoffnung, dass es dann einst „hinterm Horizont unseres irdischen Lebens“ kein 
Kämpfen und Fragen mehr gibt! Darum, nehmen wir ruhig diese Aufforderung mit:  Lobe 
den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.  
 

Daran hält fest, Ihre/Eure Pastorin 
   Anette Denner 
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FREUD  UND LEID DER REGION 

 

 

 

In der Druckversion  

finden Sie hier die Namen  

der Verstorbenen,  

Getauften, Getrauten  

und der Jubilare.  
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KONFIRMANDEN UND JUGEND 

 
 

Konfirmanden  

 

7. Klasse: mittwochs alle 14 Tage  
um 16:30-17:30 Uhr  
im Pfarrhaus Apfelstädt 
10.06. (bis 18:30 Uhr mit gemeinsamen Essen)  
 

Ansprechpartnerin: Gemeindepädagogin 
Heike Henkelmann-Deilmann  
(Tel.: 01573 33 12 184) 
 

Unsere Konfirmanden, die am  
Pfingstsonntag in Wandersleben 2026  
konfirmiert wurden:  
 
Die Namen finden Sie in der  
Druckversion des Gemeindebriefes. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Konfirmandin, die am 17.05. 

konfirmiert wurde:   
 

Konfirmanden 
 

14-täglich im Pfarrhaus Wechmar,  
donnerstags, von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr 
8. Klasse gerade Schulwoche 
7. Klasse ungerade Schulwoche 
 

Die 8. Klasse ist konfirmiert und darf 
nun als Teamer in Siloah mit dabei 
sein. Die 7. Klasse trifft sich noch mal 
wie gewohnt am 04.06.. 
 

Unsere Konfirmanden 2026: 
 
Die Namen finden Sie in der  
Druckversion des Gemeindebriefes. 

Pfarrbereiche  
Mühlberg / Seebergen 

Pfarrbereich Apfelstädt 

Brüdergemeine 

Die Jugendgruppe  (JG)  
„Dilämma“  (ab Klasse 8)  
14-täglich dienstags,   
jeweils 17:00 Uhr 
Brüdergemeine Neudietendorf 
 

10.06. magic the gathering -  
            Spielenachmittag 
 

24.06. Grillen im Pfarrgarten 
So werden sie wieder zusammensitzen,  
unsere Konfis, beim Konficamp in Siloah  
vom 18.-20.06. 



KINDER UND FAMILIEN 
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Pfarrbereich Apfelstädt  

 
 
 

Kinder-Kirche / Christenlehre 
 

Ansprechpartnerin: Gemeindepädagogin 
Heike Henkelmann-Deilmann  
Tel.: 01573 33 12 184 
 
 
 

Kinderkirche / Christenlehre 
jeweils für Kinder ab 5 Jahren 
 

 

in Wandersleben (Pfarrhaus)        10.06. 
mittwochs  von 15:15 Uhr - 16:15 Uhr  
 
 
 
 

in Neudietendorf / Kornhochheim 
(Johanniskirche)                              04.06. 
donnerstags von 15:30 -16.30 Uhr  
(Abholen der Kinder an der Kita um 15 Uhr)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbereich Mühlberg 
 
 
 
 
 
 

Kinderkirche Wechmar 
mittwochs von 16:30 Uhr - 18:00 Uhr  
im Pfarrhaus                         03.06.     
 

Kinderkirche Mühlberg 
donnerstags von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
im Radegundishaus            02.07. 
 

Kinderkirche Schwabhausen  
montags von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr  
im Pfarrhaus                        29.06. 
 

 

Kindergruppe „Gotteskinder“ 
14-täglich, mittwochs  
jeweils 16:00 Uhr-17:30 Uhr  
von der 1. bis zur 6. Klasse 
 

03.06. Verrückte-Fußball-WM 
17.06. 17 Uhr Kinder-Kirchen- Sommer-
fest in Neudietendorf (Johanniskirche) 
01.07. Eis essen 
26.08. coole Spiele bei heißem Wetter 
 

Kirchenmäuse 
ein Angebot für Kinder (0 bis 6 Jahre) 
16:30 Uhr - 17:30 Uhr  
im Pfarrhaus Seebergen   
 

10.06. / 15.07.  Bitte mit Anmeldung! 
 

Christenlehre / Kinderkirche  
Vor den Ferien am 02.06., noch einmal 
wie gewohnt in Günthersleben, dann star-
tet im Pfarrhof Seebergen unser Christen-
lehre-Sommerfest am Dienstag, 09.06. 
von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr mit Tombola. 
Jedes Los ein Gewinn und dann darf auch 
getauscht werden.  

Brüdergemeine Neudietendorf 

Pfarrbereich Seebergen 
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CHÖRE UND MUSIK 

Pfarrbereich Apfelstädt 

Probentermine  
unserer musikalischen Gruppen: 
 

Der Adjuvanten-Kirchenchor  
trifft sich mittwochs 20:00 Uhr  
in der Pfarrscheune in Apfelstädt.  
 

Posaunenchor Apfelstädt-
Wandersleben: 
dienstags um 18:30 Uhr  
in der Pfarrscheune in Apfelstädt  
 

Nachwuchsgruppen  
des Posaunenchores: 
Kindergruppe gemischt:  
dienstags 17:45 Uhr im Pfarrhaus 
 

Kindergruppe Trompete:  
montags 18:15 Uhr im Pfarrhaus 
 

Nachwuchsgruppe Erwachsene:  
montags 19:00 Uhr im Pfarrhaus 

Flötenkreis, dienstags 16:00 Uhr 
nach Absprache 

 

Kinderchor 
weitere Informationen  
hierzu bei Kantorin Anna Löbner 
 

Chor  
jeden Dienstag - 20:00 Uhr  
im Radegundishaus Mühlberg 
 

Posaunenchor Mühlberg  
freitags um 19:30 Uhr  
im Radegundishaus 
 
 

Kirchspielchor 
mittwochs vierzehntäglich 
jeweils um 20:00 Uhr  
im Pfarrhaus Seebergen 
 

 

freitags von 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr  
im Pfarrhaus Wechmar  

Brüdergemeine 

Pfarrbereich Mühlberg 

Pfarrbereich Seebergen 

Regionaler Gospelchor 

Thüringer Orgelsommer 
Samstag, 20.06. - 14:00Uhr St. Petri Kirche, Wandersleben 
„Die schöne Melodey“ Eintritt: 12 €   
Musik und Poesie des Barocks, im Anschluss kulinarisches Fest 
 

Freitag, 26.06. - 19:30 Uhr St. Georg Kirche, Seebergen 
„Mit Pfeifen und Saiten“ Eintritt: 12 € 
Hesse, Mendelssohn, Kapsberger, Piccinini u.a., im Anschluss Imbiss 
 

Samstag, 04.07. - 17:00 Uhr Kirchsaal der Brüdergemeine 
„Festliche Musik mit 4 Posaunen und Orgel“ Eintritt: 15 € 
125. Geburtstag der Walcker-Orgel, im Anschluss Singstunde und Getränke 
 

Sonntag, 19.07. - 17:00 Uhr St. Viti Kirche, Wechmar 
„Abschlusskonzert Bach Evolutionen“ Eintritt: 18 € 
J.S. Bach: 3. Brandenburgisches Konzert u.a., im Anschluss Getränke 



GEMEINDENACHMITTAGE AM KAFFEETISCH 
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Seniorennachmittage 
Apfelstädt: 
dienstags jeweils 14:00 Uhr  
im Pfarrhaus  
 

09.06. 
 

Wandersleben: 
mittwochs jeweils 14:00 Uhr  
im Pfarrhaus 
 

10.06. / 24.06. / 08.07. 
 

Ingersleben: 
jeweils 14:00 Uhr im Pfarrhaus  
 

09.06. / 23.06. / 07.07. / 

21.07. / 04.08.  
 

Treffen des Bastelkreises  
Wandersleben: 
mittwochs 19:30 Uhr im Pfarrhaus  
 

Gemeindenachmittage -  
Generationentreff 
Kaffee, Kuchen, Lieder,  
gute Gespräche 
monatlich donnerstags  
um 15:00 Uhr - 16:30 Uhr 
 

18.06.  gewaltfreie Sprache - Schlüssel        
             zu einer guten Kommunikation  
             mit Herrn Quasebarth 
16.07. Sommerfreuden 
20.08. 350 Jahre Paul Gerhard, wir  
             singen seine Lieder und hören  
             von seinem Leben  
 

Bibel - Hauskreis für Erwachsene 
14-täglich; mittwochs 19:30 Uhr  

Pfarrbereich Apfelstädt 
 

Gemeindenachmittage 
am zweiten Donnerstag im Monat,  
jeweils um 14:30 Uhr  
im Pfarrhaus Wechmar 
 

11.06. / 09.07. / 13.08. 
 

 

Frauenkreis 
am ersten Donnerstag im Monat, 
jeweils um 14:30 Uhr  
im Radegundishaus Mühlberg 
 

04.06. / 02.07. / 06.08. 
 
 

Geburtstag der Monats 
am zweiten Dienstag im Monat 
jeweils um 14:30 Uhr 
im Radegundishaus Mühlberg 
 

09.06. / 14.07. / 11.08. 
 

 
 
 
 

Gemeindenachmittage 
jeweils 14:30 Uhr in den Pfarrhäusern  
 

Seebergen  
Montag,  01.06. / 06.07. / 10. 08. 
 

Cobstädt 
Dienstag, 02.06. / 07.07. / 11.08.  
 

Günthersleben 
Freitag,   26.06. / 31.07. / 28.08.  

Pfarrbereich Mühlberg 

Pfarrbereich Seebergen Brüdergemeine Neudietendorf 
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KINDER UND FAMILIEN  

  Werde Kirchendetektiv!   
Die Kirchendetektive ermitteln und brauchen deine Hilfe, um die Ge-
heimnisse in unseren Kirchen zu lüften. Gemeinsam gehen wir auf Spu-
rensuche und entdecken, wie aufregend unsere Kirchen sind. Alle neu-
gierigen Kinder von 6 bis 10 Jahren aus allen Orten der Region Drei 
Gleichen sind herzlich eingeladen.  

Die nächsten Einsätze:  06.06. Neudietendorf 
von 10:00 Uhr bis 14:30 Uhr mit gemeinsamem Mittagessen, spannenden Ermittlungen, 
Spielen, Singen und kreativen Aktionen. 
Kostenbeitrag: 5 € pro Kind (für Material und Mittagessen) 
 

Trommelgruppe für Kinder ab der 4. Klasse 
Wer Lust hat, afrikanisch auf einer Djembe zu trommeln, ist herzlich nach Gotha, nach 
Sundhausen in die Begegnungsstätte, eingeladen. Wir trommeln meistens montags von 
16 Uhr bis 17 Uhr. (bitte vorher nachfragen!) Kinder aus Wandersleben sind auch dabei 
und mit Fahrgemeinschaften wäre eine Teilnahme sicher möglich. Rückfragen und An-
meldungen bei Gemeindepädagogin Heike Henkelmann-Deilmann.  
 

Auf in die Sommerferien 
In der ersten Woche finden sich wieder über 60 Kinder auf dem Pfarrhof in Molschleben 
zum Ferienprogramm ein. Diesmal geht es nach Luminara. Das Lichtland braucht eure 
Hilfe, die Wurzeln des Baums des Lichtes verlieren ihre Leuchtkraft. Wenn ihr helfen 
könnt, dann meldet euch schnell an. Von Montag, den 06. Juli bis Freitag, den 10.Juli er-
wartet alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse ein abwechslungsreiches Programm mit 
vielen kreativen, sportlichen und spannenden Stationen. Um 9 Uhr (Frühbetreuung ab 
7.30 Uhr) starten wir gemeinsam und um 16 Uhr könnt ihr wieder abgeholt werden. Der 
Teilnehmerbeitrag liegt bei 35€ für fünf großartige Tage mit Mittagsverpflegung.  
In der dritten Ferienwoche (20.07. – 24.07.26) beschäftigen wir uns mit Engelgeschichten. 
Der Pfarrhof in Seebergen ist unsere Sommeroase für diese Woche. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei 25 €, für Material, Verpflegung und einen Ausflug. Wir treffen uns von 9 Uhr bis 
16 Uhr, andere Betreuungszeiten sind nach Absprache möglich. 
Rückfragen und Anmeldungen bei Gemeindepädagogin Heike Henkelmann-Deilmann.  

Singefreizeit 2026-Auftritt Schwabhausen Kirchendetektive in Wechmar 



NEUIGKEITEN 
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Vorstellung: Ihr neuer Pfarrer Richard F. Vlasák 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
mein Name ist Richard F. Vlasák, und ab dem 1. August 2026 darf 
ich Ihr neuer Pfarrer in der Region „Drei Gleichen" sein. Ich freue 
mich riesig darauf – auf Sie, auf unsere Gemeinde, auf die gemein-
same Arbeit. Und ja, ich bin auch ein bisschen aufgeregt. 
 

Ich bin 1983 in Prag geboren und habe einen ziemlichen Umweg zum Pfarramt ge-
nommen: Kulturgeschichte studiert, als Journalist gearbeitet, im Museum histori-
sche Gegenstände entstaubt, an der Uni Philosophie unterrichtet. Irgendwann wur-
de mir klar, dass mich die großen Fragen nicht nur akademisch interessieren – son-
dern dass ich sie mit Menschen teilen möchte. Also Theologie, Vikariat, und seit ein 
paar Jahren Pfarrer im Schluckenauer Zipfel in Nordböhmen. Eine Ecke, wo der 
Wind scharf weht, die Menschen aber warm sind – und wo Vertrauen langsam 
wächst, dafür aber tief. Ich habe dort viel gelernt und werde die Menschen wirklich 
vermissen. Gleichzeitig nehme ich mit, was mich geprägt hat: Die besten Gespräche 
beginnen bei einer Tasse Kaffee – manchmal auch bei zweien. 
 

Was mir wichtig ist? Eine Bibel, die nicht im Regal verstaubt, sondern im Alltag hilft. 
Glaube, der nicht nur in der Kirche stattfindet, sondern am Küchentisch, im Kran-
kenhaus, oder auf der Gartenbank. Und unsere Gemeinde? Die bauen wir weiterhin 
zusammen. Ich bringe meine Ideen mit, aber ich komme vor allem mit offenen Oh-
ren. Ihre Orte, Ihre Geschichten, Ihre Traditionen – die möchte ich erst kennenler-
nen. Und wenn sich irgendwann etwas verändert, dann nicht durch mich allein, 
sondern gemeinsam mit Ihnen. Kein Dorf ist mir wichtiger als das andere. Verspro-
chen. 
 

Die Arbeit mit Pfadfindern liegt mir besonders am Herzen – dort habe ich selbst viel 
gelernt: Verantwortung übernehmen, aufeinander achten, gemeinsam Abenteuer 
bestehen. Diese Haltung prägt mich bis heute.  
 

Ich werde Fehler machen und Ihre Geduld brauchen. Dafür bringe ich Humor mit, 
höre gern zu und lache noch lieber. Geschichte, Literatur, Musik und Kuchen be-
geistern mich – und Rugby, falls Sie mal jemanden brauchen, der erklärt, warum 
sich erwachsene Menschen freiwillig in den Schlamm werfen. 
 

Gemeinsam mit meinem Partner Christoph freue ich mich auf ein neues Zuhause in 
Apfelstädt. 
 

Schauen Sie vorbei, oder ich komme gerne zu Ihnen, es wird mich freuen, Sie ken-
nenzulernen! 
 

Herzlich, Ihr Richard F. Vlasák 



 10 

EV. KINDERTAGESSTÄTTE „ARCHE“ 

Ein bunter Frühling voller gemeinsamer 
Erlebnisse liegt hinter uns. Mit vielen schö-
nen Aktivitäten haben wir die Natur, das 
Leben und unseren Glauben miteinander 
erlebt. 
Am 29. März feierten wir gemeinsam mit 
den Kindern eine Frühlingsandacht in der 
Johanniskirche – ein besonderer Moment 
des Innehaltens, Dankens und Staunens. 
Nach der schönen Osterandacht am Grün-
donnerstag sorgte anschließend der Oster-
hase in der Kita für strahlende Kinderau-
gen und große Freude. 

Auch der Juni hält für unsere Kita-Familien 
und für die Gemeinde viele schöne Anlässe 
der Begegnung bereit. Herzliche Einladung 
an die Gemeinde, an alle Familien und 
Interessierten zu unserem Sommerfest 
und Tag der offenen Tür am Mittwoch, 
den 03.06.2026, ab 15:00 Uhr in der Evan-
gelischen Kita Arche. Freuen Sie sich auf 
Spiel und Spaß für Groß und Klein, kreative 
Mitmachangebote sowie leckere Speisen 
und erfrischende Getränke. Wir freuen uns 
auf viele Gäste aus der Gemeinde, schöne 
Gespräche und ein fröhliches Miteinander. 
 

Ebenso laden wir herzlich ein zu einem 
besonderen Tag in der Johanniskirche am 
Samstag, den 06.06.2026. Ab 10:00 Uhr 
starten dort unter der Leitung der Gemein-
depädagogin Heike die Kirchendetektive – 
alle Kita-Kinder ab 6 Jahren sind herzlich 
eingeladen, Kirche einmal ganz neu zu ent-
decken. Am Nachmittag feiern wir ab 15:30 
Uhr einen Gottesdienst mit den Kita-
Kindern, in dem wir unseren Pfarrer 
Bernd Kramer dankbar verabschieden. 
 

Ein weiterer besonderer Moment erwartet 
uns am 25.06.2026: Am Nachmittag verab-
schieden wir unsere Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger mit einem kleinen Pro-
gramm in der Johanniskirche. Im Anschluss 
feiern wir diesen wichtigen Schritt gemein-
sam mit den Kindern und ihren Familien im 
Kindergarten. 
 

Wir freuen uns auf viele Begegnungen, 
gemeinsames Feiern und auf Gottes spür-
bare Begleitung durch all diese besonderen 
Tage. 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Team der Evangelischen Kita Arche 



 

 11 

Abschied unserer Schulanfänger 
Liebe Schulanfängerinnen und  
Schulanfänger, liebe Familien,  
 

bald ist ein besonderer Tag: Ihr sagt 
Tschüss zur Kita Arche und macht euch auf 
den Weg in die Schule. Das ist aufregend, 
ein bisschen spannend – und wir sind sehr 
stolz auf euch! 
In der Kita habt ihr viel erlebt: Ihr habt ge-
spielt, gelacht, gebastelt, gesungen, Ge-
schichten gehört und neue Freunde gefun-
den. Ihr habt zusammen gelernt, wie man 
teilt, sich hilft und füreinander da ist.    

Mit euren Ideen, euren Fragen und eurem  
Lachen habt ihr unsere Kita jeden Tag ein 
bisschen heller gemacht. 
Die Erzieherinnen und Erzieher haben euch 
gerne begleitet. Nun lassen wir euch wei-
terziehen – mit guten Wünschen, Mut im 
Herzen und vielen schönen Erinnerungen 
im Gepäck. Auch der Gemeindekirchenrat 
sagt euch von Herzen Danke und Auf Wie-
dersehen. Ihr gehört zu unserer Gemeinde, 
und wir wünschen euch, dass Gott euch 
auf eurem Weg begleitet – in der Schule, 
bei neuen Freunden und bei allem, was ihr 
entdeckt und lernt. Wir wünschen euch: 
neugierige Augen, offene Herzen, liebe 
Menschen an eurer Seite und ganz viel 
Freude beim Lernen. 
 

Gott segne euch und behüte euch auf all 
euren Wegen. 
 

Im Namen der Erzieherinnen und Erzieher 
und des Gemeindekirchenrates der  
Ev. Kirchengemeinde Neudietendorf 

Lesen öffnet Welten – besonders Kindern. 
In der Ev. Kita Arche wünschen wir uns des-
halb Unterstützung von einer Leseoma, die 
Freude daran hat, Kindern Zeit zu schenken 
und ihnen mit Geschichten, Bilderbüchern 
oder kleinen Erzählrunden die Welt der Wor-
te näherzubringen.  Ob bekannte Märchen, 
neue Lieblingsgeschichten oder einfach ge-
meinsames Anschauen von Büchern – im 
Mittelpunkt stehen das Miteinander, Zuhö-
ren und das Erleben von Geborgenheit. Wer 
sich vorstellen kann, regelmäßig (oder auch 
gelegentlich) Zeit mit unseren Kindern zu 
verbringen, ist bei uns herzlich willkommen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – nur 
Freude am Lesen, Geduld und ein offenes 
Herz. Bei Interesse freuen wir uns über eine  
Kontaktaufnahme unter 036202/81344. 

Kita Arche beim  
Thüringer Qualitätskompass 
ausgewählt 
 

Wir freuen uns sehr, dass sich die Evangeli-
sche Kita Arche erfolgreich für das Projekt 
„Thüringer Qualitätskompass - sprachliche 
Bildung und inklusive Kindergartenent-
wicklung (2026–2027)“ beworben hat und 
für die Teilnahme ausgewählt wurde. 
 

In diesem landesweiten Projekt geht es 
darum, die sprachliche Bildung von Kindern 
weiter zu stärken und eine inklusive Kin-
dergartenarbeit nachhaltig zu fördern.  
Mehr Informationen und Einblicke in das 
Projekt folgen im nächsten Gemeindeblatt. 



 12 

AUS DEM PFARRBREICH APFELSTÄDT 

 

 

Mitgestalten im Gemeindekirchenrat in Neudietendorf –  
Wir laden zum Mitmachen ein 
Unsere Kirchengemeinde lebt von Menschen, die sich mit ihren Ideen, ihrer Zeit und 
ihrem Herzen einbringen. Der Gemeindekirchenrat (GKR) trägt Verantwortung für 
das geistliche und praktische Leben unserer Gemeinde – und genau dafür braucht es 
engagierte Gemeindemitglieder, die Lust haben, mitzugestalten. 
Der GKR berät und entscheidet gemeinsam über wichtige Themen wie das Gemein-
deleben, Gottesdienste, Feste, Gebäude, Kindertagesstätte und vieles mehr. Dabei 
geht es nicht darum, alles schon zu können, sondern darum, Bereitschaft zur Mitar-
beit, Offenheit und Freude an gemeinsamer Verantwortung mitzubringen. 
Wenn Sie Interesse haben, Ihre Ideen einzubringen, Verantwortung zu übernehmen, 
Kirche vor Ort aktiv mitzugestalten oder einfach neugierig sind, wie die Arbeit im 
GKR aussieht, dann laden wir Sie herzlich ein, mit uns ins Gespräch zu kommen.  
Auch ein unverbindliches Kennenlernen oder „Hineinschnuppern“ ist möglich.  
Sprechen Sie uns gern an. Wir freuen uns über jedes Interesse und jedes Gespräch. 
Kirche lebt vom Miteinander - und vielleicht ist jetzt der richtige Zeitpunkt, sich neu 
einzubringen. Wir freuen uns auf Sie! 
Für den Gemeindekirchenrat 
Thomas Dittmar (Tel.: 0174/9960122) und Janine Braune (Tel.: 0171/6478798) 
 

Vorankündigung KONZERT & SOMMERFESTE 
Kartäuser Vokalisten singen am 13.09.2026 um 16:00 Uhr in der St.-Petri-Kirche in 
Wandersleben. Die Besucher erwartet ein Spätsommerkonzert.  
 

Vertreter unserer Region Drei Gleichen in der Kreissynode des Kirchenkreises  
Gotha und der Landessynode der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
In der Tagung der Kreissynode des neugebildeten Kirchenkreises Gotha, in dem sich 
die ehemaligen Kirchenkreise Gotha, Waltershausen-Ohrdruf und Ilmenau-Arnstadt 
zum 01.01.2026 vereint haben, wurden aus unserer Region Gabriele Gnodtke und 
Karsten Schuchardt mit den Stellvertretern Inka Pabst und Jochen Zitzmann als Ver-
treter der Region Drei Gleichen bestätigt und Janine Braune aus Neudietendorf in die 
Landessynode gewählt. Wir danken den Gewählten, dass sie sich für diese Ämter 
haben aufstellen lassen und gratulieren herzlich! 

Gemeindekirchenratssitzungen: 
Gemeinsame Sitzungen im Pfarrbereich um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Apfelstädt:  12.08. 
GKR Neudietendorf:  01.06. - 18:00 Uhr (Johanniskirche) 
ÖBR Apfelstädt: 11.06. / 19.08. - 19:00 Uhr 
ÖBR Wandersleben: 16.06. - 19:30 Uhr   
 

Treffen des Menantes-Förderkreises Wandersleben:  
jeweils 20:00 Uhr im Pfarrhaus: 05.06. / 21.08. 
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Apfelstädter Flurbuch von 1690 nun im Staatsarchiv Gotha  
Am 3. März übergaben die Gemeinde-
kirchgenratsvorsitzende Monika Müller 
und Pfarrer Bernd Kramer wichtige Zeug-
nisse der Apfelstädter Dorfgeschichte an 
das Staatsarchiv Gotha. Dazu gehören das 
730 Seiten starke Flurbuch von 1690, das 
Protokollbuch der vereidigten Grenzstein-
setzer (damals Steiner genannt) von 1662 
und das Protokollbuch der Gemeinde der 
Jahre 1708 bis 1728. Die Kirchgemeinde 
hatte sich 2023 um die Restaurierung des 
Flurbuches gekümmert. Im Staatsarchiv ist 
es nun für Forschende zugänglich. 
 

Nachrichten aus der Apfelstädter Partnergemeinde  
Oberensingen / Dekanat Nürtingen 
Am 17.05. wurde Pfarrerin Sylvia Unzeitig aus der Friedenskirchengemeinde 
Oberensingen-Hardt-Zizishausen verabschiedet. Sie wechselt nach Sindelfingen. 
Wir wünschen ihr einen guten Start in ihrem neuen Aufgabenbereich! 
 

Osternacht in der Neudietendorfer  
St.-Johannis-Kirche - Der Gottesdienst der 
diesjährigen Osternacht wurde von unse-
ren Konfirmanden gestaltet, die sich mit 
ihren Talenten einbrachten. Viele Gottes-
dienstbesucher erlebten einen stim-
mungsvollen Gottesdienst.   
 

Wanderung zur Quelle der Apfelstädt 
An der diesjährigen Karfreitagswanderung UNTERWEGS ZU 
DEN QUELLEN DES LEBENS nahmen über 70 Interessierte 
teil. Zwei Routen führten zur Quelle des Flusses Apfelstädt, 
wo in einer Andacht an die Verletzlichkeit der Natur erin-
nert wurde und das wir eingeladen sind, Gottes Schöpfung 
zu bewahren. Drei Tauffamilien schöpften an der Quelle 
das Taufwasser. 
 

Moritz Callin schöpft sein Taufwasser an der Quelle der Apfelstädt. 

Foto: Sophia Steinmetz 
von links: Monika Müller, Gemeindekirchenrat 
Diplom - Archivar Albrecht Loth und Pfarrer 
Bernd Kramer 
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AUS DEM PFARRBREICH APFELSTÄDT 

Danke schön, lieber Pfarrer Bernd Kramer 
Am 21. Juni 2026 gehst du nach 31 Jahren, in denen du als Pfarrer unserer Kirchgemeinde 
gewirkt hast, in deinen wohlverdienten Ruhestand. 
Denn in diesen 31 Jahren ist viel Wasser die Apfelstädt hinuntergeflossen – in den letzten 
Jahren wörtlich genommen leider nicht mehr ganz so viel; auch diesem Thema hast du 
dich mit großem Engagement gewidmet. Und du wirst uns verzeihen, wenn wir an dieser 
Stelle nicht alle deine Ideen, Initiativen, Talente und deinen unermüdlichen Einsatz auf-
zählen können. 
In der Nachfolge von Pastorin Rudolph betreutest du unsere Predigtstelle zunächst wäh-
rend der Vakanz und übernahmst sie ab August 1995 vollständig. Die fortlaufenden Um-
strukturierungen innerhalb der evangelischen Kirche brachten es mit sich, dass das Kirch-
spiel stetig wuchs. Schließlich gehörten sechs Kirchen zum Pfarrsitz Apfelstädt, und auch 
die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden in der Region Drei Gleichen hat in den 
vergangenen Jahren immer weiter an Intensität gewonnen. Hinzu kam die seelsorgerliche 
Betreuung des Pflegeheims in Apfelstädt. 
All dies bedeutete einen stetig wachsenden Arbeitsaufwand. Zugleich sind auch die Auf-
gaben eines Pfarrers im Laufe der Jahre vielfältiger und anspruchsvoller geworden. Um all 
diesen Anforderungen gerecht zu werden, braucht es Kraft, Ausdauer und einen langen 
Atem.  Was wir an dir besonders schätzen, ist deine Rückbesinnung auf eine alte protes-
tantische Tradition: dass Pfarrer sich nicht nur als Seelsorger, sondern auch als Kultur-
stifter und Bildungsförderer im ländlichen Raum verstehen. Aus diesem Gedanken heraus 
fand sich in Wandersleben eine ganze Gemeinschaft von Menschen, die diese Idee ge-
meinsam mit dir getragen und weiterentwickelt haben. 
Die Sanierung unserer Kirche, der Orgel und des Pfarrhauses liegt inzwischen viele Jahre 
zurück. Die Menantes-Gedenkstätte auf dem Gelände des Wanderslebener Pfarrhofes ist 
seit über 20 Jahren ein fester kultureller Anlaufpunkt. Hier fanden Buchdrucker-
Workshops, wissenschaftliche Konferenzen, Tagungen und ungezählte Vorträge statt. 
Auch der Menantes-Preis für erotische Dichtung – ebenfalls eine Idee, die anfangs nicht 
nur auf Zustimmung stieß – ist, gemessen an den Teilnehmerzahlen, inzwischen der 
zweitgrößte Literaturwettbewerb im Sendegebiet des MDR. Ohne dein Engagement, dei-
ne Beharrlichkeit, deine manchmal heilsame Ungeduld und deine besondere Gabe, Men-
schen von Ideen zu überzeugen und dafür notwendige Fördermittel einzuwerben, wäre 
all dies kaum denkbar gewesen. 
Fast nebenbei hast du Konzertreihen angeregt, Bücher und Schriften verfasst und dich 
mit großem Interesse um die Geschichte ebenso wie um die Natur unserer Drei-Gleichen-
Landschaft verdient gemacht. 
Dafür möchten wir dir von Herzen danken: für 31 Jahre als Pfarrer, Wegbegleiter und 
Kulturstifter in unserer Gemeinde. 
Wir haben gemeinsam viel erreicht. 
Für deinen neuen Lebensabschnitt wünschen wir dir Gesundheit, Freude, Zeit für all das, 
was bisher vielleicht zu kurz kam, und Gottes reichen Segen. 
Der Gemeindekirchenrat Wandersleben  
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Herzliche Einladung zum Christenlehre - Abschlussfest (Plakat siehe Seite 5) 
 

Ein ereignisreiches Christenlehre - Jahr geht zu Ende, das möchten wir gemeinsam 
feiern! Dazu laden wir Kinder, Familien und die Gemeinde herzlich ein zum Chris-
tenlehre - Abschlussfest des Pfarrbereiches Apfelstädt. 
 

Wann: Mittwoch, 17.06.2026  
Wo: im Kirchgarten der Johanniskirche  
Ablauf: ab 16:30 Uhr Beginn des Festes  
              um 17:00 Uhr Musical für die Kinder 
 

Freuen Sie sich auf ein tolles Musical für die Kinder sowie auf ein fröhliches Beisam-
mensein bei einer liebevoll vorbereiteten Auswahl aus Kaffee und Kuchen, Brat-
wurst vom Grill und bunten Salaten. 
 

Im Kirchgarten ist Zeit für Begegnung, Gespräche und einen schönen gemeinsamen 
Abschluss unter freiem Himmel. 
 

Seien Sie herzlich willkommen – wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Gemeindekirchenrat Neudietendorf 
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AUS DEM PFARRBREICH APFELSTÄDT 

Abschiedsworte - Liebe Apfelstädter  
Gemeinde und alle, die zum Kirchspiel dazu 
gehören!  
Es ist ein großer Zufall, dass Bernd Kramer 
und ich fast zum gleichen Zeitpunkt die Part-
nergemeinden verlassen. Er geht im Sommer 
in den Ruhestand und ich wechsle im Juni 
noch einmal die Pfarrstelle und gehe nach 
Sindelfingen, falls das bei euch bekannt ist 
(Mercedes und so…).  Als ich vor 13 Jahren in 
Oberensingen angefangen habe, nahm ich 
mit großem Interesse von der fast 30-
jährigen Thüringer Partnerschaft Notiz und 
spürte die Gemeindeglieder auf, die sie noch 
aktiv miterlebt und mitgestaltet haben. Ich 
war überrascht, bei wie vielen der Name 
„Apfelstädt“ noch Glanz in die Augen gezau-
bert hat. Mit diesen Mitstreitern besuchten 
wir euch auf einer Gemeindereise im Herbst 
2015. Ein Jahr darauf kamt ihr dann mit dem 
Chor zu unserem 30-jährigen Partnerschafts-
Jubiläum nach Oberensingen. Ihr tratet beim 
Herbstfest des OGV Oberensingen auf und 
bekamt viel Applaus (s. Bild)!     

Eine weitere Begegnung erfolgte 2023, als 
wir wieder eine Gemeindereise um die Re-
formationszeit angeboten und im Osten un-
terwegs waren und u.a. die Wartburg be-
sucht haben (s. Bild).  Und dann erinnere ich 
mich noch gern an die kurze Stippvisite bei 
Bernd Kramer und dem Seniorenkreis im Juni 

2024, als wir Pfarrerinnen und Pfarrer des 
Nürtinger Kirchenbezirks zu Gast in Neudiet-
endorf bei einer Tagung waren. Leider hat es 
mir zu eurem Jubiläum letztes Jahr nicht 
gereicht, aber dafür war ja Jörg Balbach aus 
Oberensingen dabei!  

Das alles waren schöne, berührende Begeg-
nungen und man wundert sich, wie schnell 
man miteinander „warm“ wird, wenn man 
dieselben Werte teilt und sich im Glauben 
verbunden weiß! Leider kann ich diese Part-
nerschaft mangels zukünftiger Legitimation 
als Gemeindepfarrerin von Oberensingen-
Hardt-Zizishausen nicht weiterführen, aber 
ich werde mich immer gern an diese Zeit und 
die herzliche Verbundenheit erinnern und 
wünsche den beiden Gemeinde-Gebilden 
weiterhin die Kraft und das Interesse, sich zu 
begegnen und Pfarrpersonen, die diese lan-
ge Partnerschaft auch in Zukunft unterstüt-
zen! In Christus verbunden! 
Eure Sylvia Unzeitig 

Herbstfest des OGV 2016 

Auf der Wartburg 2023  

Beim Seniorenkreis 2024 



AUS DER BRÜDERGEMEINE 
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Termin für Christliche Meditation unter Anleitung: am Samstag, 11.07. um 15:00 Uhr  

Unsere Orgel feiert 125 Jahre. Damit verbun-
den haben wir ein schönes Konzert im Rah-
men des Thüringer Orgelsommers am 04.07. 
um 17:00 Uhr (15,- €). Anschließend gibt es 
Getränke und eine Saalführung und die Einla-
dung um 19:00 Uhr die traditionelles Singstun-
de bei uns mitzuerleben. 

Gemeinsam mit der Gemeinde in Herrnhut 
feierten wir eine Singstunde hybrid zum  
Gedenken an Henriette von Gerstorf 

Am Ostermorgen hatten wir wieder eine 
schöne Frühstückstafel, nachdem wir zum 
Sonnenaufgang auf dem Gottesacker waren. 

Die Kindergruppe hat sich mit den Gleichnis-
sen Jesus beschäftigt und wir haben eine 
Schatzsuche in Neudietendorf erfolgreich 
durchgeführt und haben dem verlorenen 
Sohn ein Fest bereitet.  



 

GOTTESDIENSTPLAN 
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Juni  

Datum Pfarrbereich Apfelstädt Brüdergemeine  Neudietendorf 

06.06. Sa 

13:30 Uhr Kornhochheim 
14:30 Uhr Großrettbach 
15:30 Uhr Neudietendorf 
16:30 Uhr Ingersleben 

19:00 Uhr Singstunde 

07.06. So  
1.So.n.Trinitatis  

10:00 Uhr Gamstädt - Gemeindeandacht 

13:30 Uhr Apfelstädt 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation  
mit Abendmahl 

 

13.06. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

14.06. So  
2.So.n.Trinitatis  

 

10:00 Uhr musikalischer  
                   Gottesdienst  

vorbereitet von Gemeindegliedern 

17.06. Mi  

17:00 Uhr Neudietendorf  
Andacht zum Kinder-Kirchen- 
Sommerfest in der Johanniskirche 

 

20.06. Sa  

14:00 Uhr Wandersleben 
Geistliche Musik  
„Die schöne Melodey“ 
Musik und Poesie des Barock- 
Festivals Thüringer Orgelsommer  
Andreas Conrad Orgel Lesung von  
Christine Hansmann im Anschluss  
Gemeindefest m.d. Band Vespertilo 

19:00 Uhr Singstunde 

21.06. So  
3.So.n.Trinitatis  

10:30 Uhr Apfelstädt 
Regional-Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Bernd Kramer  
und im Anschluss Gemeindefest mit Musik, Bratwurst und Getränken  

24.06. Mi 
Johannistag 

18:00 Uhr Ingersleben - Andacht und Johannisfeuer  

27.06. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

28.06. So  
4.So.n.Trinitatis  

 
10:00 Uhr Predigtversammlung 

mit Abendmahl 
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GOTTESDIENSTPLAN Juni 

Datum Pfarrbereich Mühlberg Pfarrbereich Seebergen 

07.06. So  
1.So.n.Trinitatis  

10:00 Uhr Gamstädt - Gemeindeandacht 

10:00 Uhr Röhrensee 
Feuerwehrgottesdienst mit  
Dorfjubiläum und Einführung  
des Gemeindekirchenrates 

14:00 Uhr Wechmar 
Jubelkonfirmation  

09:30 Uhr Günthersleben 
Andacht zum Inselfest 

14.06. So  
2.So.n.Trinitatis  

11:00 Uhr Schwabhausen 
Jubelkonfirmation 

09:30 Uhr Grabsleben 
11:00 Uhr Seebergen 
17:00 Uhr Tüttleben 

Abschlusskonzert  
Gospelworkshop 

20.06. Sa  
18:00 Uhr Mühlberg 

Konzert Posaunenquartett Opus 4 

12:00 Uhr Seebergen 
Trauung 

21.06. So  
3.So.n.Trinitatis  

15:30 Uhr Wechmar 
Schlager-Memories 
mit Jupp und Klaus 

09:30 Uhr Grabsleben 
Gottesdienst zum Jubiläum  
der Feuerwehr Grabsleben 

10:30 Uhr Apfelstädt  
Regional-Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Bernd Kramer  
und im Anschluss Gemeindefest mit Musik, Bratwurst und Getränken  

24.06. Mi 
Johannistag 

18:00 Uhr Ingersleben - Andacht und Johannisfeuer  

26.06. Fr   

19:30 Uhr Seebergen 
Konzert anlässlich des  
Thüringer Orgelsommers 

27.06. Sa  
14:00 Uhr Mühlberg 

Traugottesdienst 
 

28.06. So  
4.So.n.Trinitatis  

11:00 Uhr Schwabhausen 
09:30 Uhr Günthersleben 
10:40 Uhr Cobstädt 

Monatsspruch Juni:  „Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen;  
denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen leib!“  Hebräer13,3 



 

GOTTESDIENSTPLAN 
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Juli 

Datum Pfarrbereich Apfelstädt Brüdergemeine Neudietendorf 

04.07. Sa   
13:00 Uhr Wandersleben 

Trauung  

17:00 Uhr Konzert  
im Rahmen des   
Thüringer Orgelsommers 

19:00 Uhr Singstunde 

05.07. So  

5.So.n.Trinitatis  
 10:00 Uhr Gottesdienst 

11.07. Sa  19:00 Uhr Singstunde 

12.07. So  
6.So.n.Trinitatis  

  

18.07. Sa  19:00 Uhr Singstunde 

19.07. So  
7.So.n.Trinitatis  

  

25.07. Sa  

14:00 Uhr Wandersleben 
Segnung zur  
Diamantenen Hochzeit  

19:00 Uhr Singstunde 

26.07. Mo  

8.So.n.Trinitatis  
 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Schwester Sieber 
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GOTTESDIENSTPLAN Juli 

Datum Pfarrbereich Mühlberg Pfarrbereich Seebergen 

03.07. Fr  

18:00 Uhr Wechmar 
Jazzkonzert mit einem  
Quartett des  
Thüringer Polizeiorchesters 

17:00 Uhr Freudenthal 
Andacht bei den „17 Bäumen“  
mit dem Apfelstädter  
Posaunenchor 

19:00 Uhr Seebergen 
Kirmesgottesdienst 

05.07. So  
5.So.n.Trinitatis  

 
10:00 Uhr Tüttleben 

Tauf-Gottesdienst 

12.07. So 
6.So.n.Trinitatis  

 
09:30 Uhr Günthersleben 
11:00 Uhr Gamstädt 

19.07. So 
7.So.n.Trinitatis  

17:00 Uhr Wechmar 
Abschlusskonzert im Rahmen 
 des Thüringer Orgelsommers 

10:00 Uhr Grabsleben 

25.07. Sa  
10:30 Uhr Seebergen 

Diamantene Hochzeit  

26.07. Mo 
8.So.n.Trinitatis  

 
09:30 Uhr Günthersleben 
11:00 Uhr Seebergen 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibel-

gesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  



 

GOTTESDIENSTPLAN 
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August 

Datum Pfarrbereich Apfelstädt Brüdergemeine Neudietendorf 

01.08. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

02.08. So  
9.So.n.Trinitatis  

  

08.08. Sa  
13:30 Uhr Wandersleben 

Gottesdienst zur Eheschließung  
19:00 Uhr Singstunde 

09.08. So  
10.So.n.Trinitatis  

  

15.08. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

16.08. So  
11.So.n.Trinitatis  

 

10:00 Uhr Abendmahls- 
                   Gottesdienst  

                 zum Gedenken an die  
                 Abendmahlsfeier 1727 

14:00 Uhr Mühlberg 
Regional - Gottesdienst zum Gedenken der heiligen Radegundis   

22.08 .  Sa  19:00 Uhr Singstunde 

23.08 .So  
12.S.n.Trinitatis  

14:00 Uhr Seebergen  
Regional-Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin Denner  

anschließend Grußworte und Begegnung am Kuchenbuffet im Pfarrhof 

29.08. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

30.08. So  
13.So.n.Trinitatis  

10:30 Uhr Wandersleben 
Regional-Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 



 23 

GOTTESDIENSTPLAN August 

Datum Pfarrbereich Mühlberg Pfarrbereich Seebergen 

02.08. So  
9.So.n.Trinitatis  

 

09:30 Uhr Gamstädt 
Gottesdienst mit Abendmahl 

10:40 Uhr Cobstädt 
Gottesdienst mit Abendmahl 

09.08. So  
10.So.n.Trinitatis  

 
09:30 Uhr Günthersleben 

Gottesdienst mit Abendmahl 

16.08. So  
11.So.n.Trinitatis  

14:00 Uhr Mühlberg 
Regional - Gottesdienst zum Gedenken der heiligen Radegundis   

10:00 Uhr Mühlberg 
Gottesdienst zum Schulbeginn 

09:30 Uhr Grabsleben 
Gottesdienst mit Abendmahl  
und Segnung zum Schulanfang 

11:00 Uhr Tüttleben  
Gottesdienst mit Abendmahl  
und Segnung zum Schulanfang 

21.08. Fr  
19:30 Uhr Wechmar 

Simon & Garfunkel Revival Band 
 

23.08.So  
12.S.n.Trinitatis  

14:00 Uhr Seebergen  
Regional-Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin Denner  
anschl. Grußworte und Begegnung am Kuchenbuffet im Pfarrhof 

30.08 . So  

13.So.n.Trinitatis  

10:30 Uhr Wandersleben 
Regional-Gottesdienst zum Schuljahresbeginn  

Monatsspruch August:  
„Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,  
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“  
Joh.10,10 
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AUS DEM PFARRBEREICH MÜHLBERG 

Neuigkeiten aus der Sankt-Viti-Kirche 
Unsere Kirchturmuhr war lange Zeit de-
fekt. Das alte Uhrwerk ist in die Jahre 
gekommen, die Ersatzteilbeschaffung ist 
ja heutzutage nicht einfach und dauert 
oft wochen-/ monatelang. Nun endlich 
können die Bürger und Gäste mit Freude 
den Blick zur Uhr richten und kommen 
wieder pünktlich zu ihren Terminen. 
Auch mit solchen Kleinigkeiten können 
wir den Bürgern und Gästen eine Freude 
bereiten. 
Am Sonntag, 07.06. um 14:00 Uhr lädt 
der Gemeindekirchenrat zur Jubelkonfir-
mation in die Sankt Viti Kirche ein. Alle 
ehemaligen Konfirmanden, die ihr 
25. /50. /60. oder 65. Konfirmationsjubi-
läum begehen, ihre Freunde und Ver-
wandten sowie die Kirchgemeinde sind 
herzlich zum Festgottesdienst mit musi-
kalischer Überraschung eingeladen.  

Am Sonntag, 21.06. um 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr laden der GKR & FV zum Kon-
zert mit Jupp & Klaus mit „Schlager-
Memories“ in den Sommer 2026 ein. 
Der Eintritt ist frei, die Spenden sind für 
die Restaurierung unserer Kirche be-
stimmt. 

Am Freitag, 03.07. um 18:00 Uhr laden 
wir zum Benefiz - Jazzkonzert unter 
Schirmherrschaft des Innenministers 
Georg Maier ein. Die Jazzformation vom 
Polizeiorchester Thüringen präsentiert 
erstklassige Jazzmusik mit Saxophon, 
Klavier, Kontrabass / E-Bass und Schlag-
zeug. Am Sonntag, 19.07. um 17:00 Uhr 
findet das „Abschlusskonzert - Bach 
Evolutionen“ des 35. Thüringer Orgel-
sommers statt. An der Orgel spielt der 
Kirchenmusikdirektor Theophil Heinke. 
Am Freitag, 21.08. um 19:30 Uhr laden 
wir zum dritten und letzten Konzert mit 
„Simon & Garfunkel“ Revival Band ein. 
Karten sind an den bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich. 
 

Herzliche Einladung zu allen  
Veranstaltungen, wir freuen uns auf Sie. 
 

Ihr GKR & FV St. Viti Kirche Wechmar. 
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Kirche Schädlingsbekämpfung Sankt Lukas Kirche, Mühlberg 
Im Jahr 2022 hatten wir in der Kirche ei-
nen mittel – schweren Befall durch Nage-
käfer festgestellt. Im gesamten Innenbe-
reich der Kirche wie z.B. bei den Sitzbän-
ken, den Fußböden und Emporen haben 
wir Bohrmehlhäufchen vorgefunden.  

Eine weitere Ausbreitung der Nagekäfer hätte möglicherweise auch die Barockorgel 
betroffen. Es bestand dringender Handlungsbedarf. Durch die Größe der Kirche mit 
den vielen Fenstern und Türen war eine Begasung nur durch einen hohen finanziel-
len Aufwand möglich. Aus diesem Grunde beschloss der Gemeindekirchenrat und  
die Mitglieder der FV Sankt Lukas Kirche mit Radegunde-Kapelle Mühlberg e.V. eine 
biologische Schädlingsbekämpfung in Auftrag zu geben. Die Bekämpfung erfolgte 
mit Anobien- Schlupfwespen. Die Behandlung wurde 12 x durchgeführt über einen 
Zeitraum von 3 Jahren. Ergebnis laut Abschlussbericht der Firma APC AG: 
In der Kirche konnte die Aktivität des Gewöhnlichen Nagekäfers in den ersten drei 
Jahren um 97 % gesenkt werden. Durch einzelne Nachbehandlungen blieb dieser 
Erfolg dauerhaft.  
Wolfgang Leyh (FV Sankt Lukas Kirche mit Radegunde-Kapelle Mühlberg e.V.) 

Glück gibt es nur, 
wenn wir vom Morgen 

nichts verlangen  
und vom Heute  

dankbar annehmen, 
was es bringt. 

 

Hermann Hesse 
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AUS DEM PFARRBEREICH SEEBERGEN 

Gesellige Sommerabende - Wie wichtig Rituale sind, merken wir spätestens bei festli-
chen Anlässen. Da wird der Raum mit Blumen und entsprechender Deko geschmückt 
und dann erheben alle das Glas… Bei Trauerfeiern bedeutet es so viel, eine Blume 
abzulegen oder eine Kerze anzuzünden. Wie tröstlich, da etwas tun zu können! In 
allen Kulturen gibt es verschiedene Rituale, die doch alle helfen sollen, besondere 
Momente zu verarbeiten. Im Blick auf meinen Abschied nach 22 Jahren möchte ich 
anbieten, sich in gemütlicher Runde zu sommerlichen Abenden zusammen zu setzen. 
Neben dem Abschied-GD am 23.8. soll bei diesen lockeren Runden Gelegenheit sein, 
sich auszutauschen und dankbar zurückzuschauen. 

Meine Gitarre ist dabei, muss aber auch nicht genutzt werden.   Wichtig ist mir, 
Gelegenheit zu geben, noch mal in gemütlicher Ruhe zusammen zu sitzen. Wer etwas 
an Getränken oder kleinem Imbiss zum Teilen mitbringen möchte, kann das gern tun. 
(jeweils 18:00 Uhr) 

Freitag, 24.07. in Grabsleben                                                             Freitag, 31.07. in Cobstädt 
 Freitag, 07.08. in Tüttleben 
 Donnerstag, 13.08. mit Abschlusskonzert des Kirchspielchores in Günthersleben 

 

Seit 22 Jahren existiert dieser kleine Chor, der über die Jahre viele festliche Ereignisse 
mit ausgestaltet hat. Über die Zeit gab es freilich auch immer personale Veränderun-
gen, es waren aber letztlich immer die zehn Frauen, die sich regelmäßig zum Singen 
getroffen haben. Danke an euch für diese stärkende Zeit, die wir miteinander erlebt 
haben. 
 

Österliche Stärkung   
Das gibt es nicht alle Tage, ganz bewusst, vorsichtigen Schrittes die stockdunkle Kirche 
betreten, sich einen sicheren Platz zu ertasten und dann zu beobachten, wie sich das 
Osterlicht ausbreitet. Es ist ein besonderes Erlebnis zu sehen, wie sich die dunkle Kir-
che von einer Kerze ausgehend so nach und nach erhellt. Und dann siehst du die wun-
derbare Blütenpracht vor dir. Biblische Befreiungstexte wurden von verschiedenen 
Stimmen gelesen und musikalisch interpretiert, so dass auch Zeit für eigene Gedanken 
war.  Ein besonderer Höhepunkt war die Taufe von Jaro. Danach wurde allen Gelegen-
heit gegeben, sich an die eigene Taufe zu erinnern. Dazu haben auch unsere Konfir-
manden Schalen mit Wasser bereitgehalten und auch Segensworte jedem einzelnen 
zugesprochen. 
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Treffen von Familien 
„Wann sehen wir uns mal wieder?“ So fragten manche Teilnehmer der letzten ge-
meinsamen Familienfreizeit im Rittergut Schillbach. Jetzt ist es soweit: Am Freitag, 
12.Juni ab 16:30 Uhr im Pfarrhof Seebergen sind auch die Familien willkommen, die 
Interesse an solch einer Feriengestaltung haben: Für ein paar Tage gemeinsam mit 
anderen Familien in ein Freizeitheim reisen, um dort gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen. Es mischt sich immer sehr schön: die kleinen Kinder im Spielzimmer, Schulkin-
der und Jugendliche sind auch gern mal für sich. Auch für die Erwachsenen ist es 
bereichernd, mit anderen über konkrete Themen ins Gespräch zu kommen. Noch 
gibt es keinen neuen Zeitpunkt für solch eine gemeinsame Freizeit – aber vielleicht 
entstehen jetzt nach dem Treffen im Juni konkrete Ideen. Wer kommen möchte, 
melde sich bitte im Pfarrbüro Seebergen. 
 
Sanierung des Seeberger Kirchturms:  
Aktuelle Informationen/ Spendenaktion 
Wir freuen uns sehr über die Bewilligung der beantragten Fördermittel für den ers-
ten Bauabschnitt der Sanierung unseres Kirchturms. Die Architekten bereiten die 
Arbeiten für 2026 vor.  
 

Der Wehrgang des Turmes soll saniert werden. Es ist eine neue Abdichtung vorge-
sehen, und das Wasser wird über Fallrohre auf das Kirchenschiffdach geleitet.  
Weiterhin werden Zimmermannsarbeiten unter dem Glockenstuhl und am Ster-
nengebälk im Bereich der Mauerkrone am Turmschaft ausgeführt. 
Zwischenzeitlich hat es am Kirchenschiffdach einen Sturmschaden gegeben, der in 
den kommenden Wochen repariert wird. 
 

Bei unserer Aktion 100 x 100 € für den Seeberger Kirchturm hat es in den zurücklie-
genden 11 Monaten 99 Spendeneingänge mit einer Gesamtsumme von 19.095,31 € 
gegeben. Vielen Dank für das persönliche Bekenntnis zu „unserem Wahrzeichen“ 
an alle Spender! Wir sehen mit Freude weiteren Spendeneingängen entgegen. 
 

Bankverbindung:  
KKA Eisenach Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Verwendungszweck:  Seebergen Kirchturm RT 2776 

 

Petra Mänz 
 

im Auftrag des Gemeindekirchenrates und  
des Bauausschusses zur Erhaltung  
der St. Georg Kirche Seebergen         
Stand: Mai 2026 
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AUS DEM PFARRBEREICH SEEBERGEN 

Ein Beitrag in eigener Sache  
Nun rückt es langsam in greifbare Nähe, deshalb ein paar 
Worte zur Verabschiedung unserer Pastorin Anette Denner 
am Sonntag, den 23.08. um 14:00 Uhr in der Sankt Georg 
Kirche zu Seebergen. Nach dem festlichen Regional-
Gottesdienst mit einigen Höhepunkten und bestimmt auch 
vielen Emotionen wird es im Pfarrhof die Möglichkeit ge-

ben, sich bei Kaffee, Kuchen, anderen Getränken und Snacks von ihr zu verabschie-
den. Nicht mit Geschenken und Blumen, aber vielleicht mit einem selbstgebacke-
nen Kuchen fürs Buffet und lieben Worten. Genauere Informationen folgen. 
 

Vielleicht können Sie sich noch an den Einführungsgottesdienst am 22. August 2004 
erinnern? Wie doch die Zeit vergeht, auch wenn es manchen so vorkommt, als wä-
re es gestern gewesen. Es sind nun genau 22 Jahre, die unsere kleine, immer wir-
belnde Pastorin in Seebergen ihren Dienst tut. Aber irgendwann heißt es Abschied 
nehmen. 
 

Gerade die, die Anette Denner kennen, wissen, dass sie genauso einen Artikel und 
Wirbel um ihre Person nicht möchte.  Es ist den sechs Kirchgemeinden und vor al-
lem mir ein Bedürfnis, trotzdem an dieser Stelle ein großes Dankeschön an sie zu 
richten.  
 

Sie ist ein ganz besonderer Mensch und eine beeindruckende Pastorin, die mit 
Freude ihre Liebe und ihren Glauben an Gott und das Gute in der Welt teilt. Sie 
liebt Musik und die Arbeit mit Kindern, was sie durch ihren gegründeten Kirchspiel-
chor und die immer neuen Ideen mit Kindergruppen gern zeigt. Sie schafft es, Glau-
ben erlebbar zu machen. Durch ihre lockere Art und den Mut, immer mal was Neu-
es zu probieren, macht sie jeden Gottesdienst zu etwas besonderem. Menschen 
lassen sich durch ihre zugewandte Art ansprechen und einladen. Durch ihr Weiter-
denken und ihre Ideen hat sie einen großen Anteil am Zusammenwachsen und der 
Stärkung der Region. Die Taizé-Andachten und das Projekt „17 Bäume“ sind nur 
zwei Beispiele für das regionale Miteinander. 
 

Wir wünschen ihr von Herzen unvergessliche und kraftbringende letzte Tage im 
Amt und eine berührende Verabschiedung.  
 

Ich kann gar nicht in Worte fassen, was sie uns bedeutet. Ich kann nur von Herzen 
DANKE sagen! 
 

Das schönste Geschenk für unsere Pastorin ist gemeinsame Zeit mit Euch und 
Ihnen, wir sehen uns zum Gottesdienst am 23. August.  
 

Ihre Nadja Weimann 
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Rückblick aus Gamstädt: 
 

Ein Turmfest, das Herzen und Hände zusammenbrachte 
Mit den festlichen Klängen des Neudietendorfer Gesangsvereins begann unser 
Turmfest – ein Nachmittag, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
In der Festrede warf der Gemeindekirchenrat einen dankbaren Blick zurück auf den 
steinigen Weg, den unser Kirchturm hinter sich hat. Was 2018 mit der Dachsanie-
rung begann und durch viele Hindernisse und Unwägbarkeiten immer wieder ins 
Wanken geriet, wurde durch unermüdlichen Einsatz und große Hilfsbereitschaft 
doch noch zu einer runden Sache: Trotz des beschränkten Budgets erstrahlen nun 
die Turmlaterne und zwei Seiten des Turmes in neuem Glanz. 
Ein herzlicher Dank galt Pfarrerin Anette Denner, die stets den Rücken stärkte,  
Nadja Weimann für ihre unschätzbare Hilfe bei den vielen Anträgen, Bürgermeister 
Christian Jacob für die vertrauensvolle Zusammenarbeit, Ortsteilbürgermeister  
Peter Leuteritz für seinen unermüdlichen Einsatz und Frau Anette Zanger von der 
Regionalstiftung der Kreissparkasse Gotha für die rettende Unterstützung auf den 
letzten Metern. Ebenso danken wir allen Spenderinnen und Spendern, die mit gro-
ßen und kleinen Beträgen Anteil nahmen – manche von ihnen ganz ohne kirchliche 
Bindung, aber mit umso größerem Herzen für Gamstädt. 
Nach der feierlichen Andacht klang der Nachmittag in geselliger Runde aus: bei 
duftendem Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und später herzhafter Bratwurst.  
Ein Fest, das zeigte: Wo Zusammenhalt wohnt, da wächst auch ein Turm –  
Stein für Stein und Herz für Herz. 
 

Beitrag von Alexander Greyer  
GKR Gamstädt 

Foto: N.Weimann 
beeindruckendes Konzert des  
Gesangsvereins 1991 Neudietendorf e.V. 

Foto: N.Weimann 
Der Gemeindekirchenrat ist dankbar für 
die „Fertigstellung“ des  Kirchturmes. 
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INFORMATIONEN AUS DER REGION  

Gemeindeandacht 
Manche wissen das schon: Neben den Gottesdiensten gibt es jetzt in unserer Region 
auch diese Gemeindeandachten. Sie werden ausschließlich von ehrenamtlichen Ge-
meindemitgliedern gestaltet. Die Vorbereitungen dazu finden mit hauptamtlicher 
Unterstützung statt. Diese Andachten sind freier gestaltet als die vertrauten Gottes-
dienste. Es wird da also auch mal etwas Neues ausprobiert. Im 17er Rat wird jeweils 
für das nächste Jahr entschieden, wo die Andachten stattfinden sollen. Bald steht die 
nächste Gemeindeandacht an, in Gamstädt, 06.06. um 10:00 Uhr. Herzliche Einla-
dung dazu. 

 
 

Taizé - Andacht 
Das war wieder eine stärkende Gemein-
schaft zur Taizé Andacht, diesmal in Tüttle-
ben. Ein herzliches Dankeschön an die gast-
gebende Gemeinde, an die Musiker und an 
das Organisationsteam, das schon die 
nächste Taizé-Andacht im Blick hat. Die 
wird dann am 09.09. in Cobstädt sein, wie-
der 19:30 Uhr. 

Freudige Informationen aus der Region: 
Seit Anfang Mai brütet im Turm der 
Martin Luther Kirche in Cobstädt ein 
Schleiereulen – Pärchen. Dirk Scharfen-
berg vom NABU hat sogar eine Kamera 
installiert, die uns einen besonderen 
Einblick in das Nestgeschehen gibt. Wer 
regelmäßig reinschauen möchte, kann 
dies gern über den WhatsApp-Kanal des 
NABUs tun. 
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IMPRESSUM 

Verantwortlich i.S. des Presserechts Fotos: privat, Verlage, pixabay.com 
Redaktion:  Redaktionsteam und die Pfarrer der Region Drei Gleichen 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  31.07.2026 
Artikel und Anzeigen an: pfarramt@kgv-seebergen.de, nadja.weimann@kgv-seebergen.de 

Unsere 17 Bäume im Freudenthal 
Passend zum Frühlingsanfang am 21.3. gab es bei 
unseren 17 Bäumen eine Andacht, begleitet von 
Bläsern aus dem Posaunenchor Apfelstädt. Die 
haben sich zu Beginn zu einem spontanen Bläser-
Glocken-Klang verführen lassen. So waren wir in 
fröhlicher Stimmung an diesem besonderen Ort. 
Jedem Baum wurde dann auch ein eigenes Früh-

lingsgedicht auf einer Tontafel übergeben. Auf diese Weise haben wir auch an 
Menschen aus den 17 Gemeinden unserer Region gedacht. Bei einem kleinen Im-
biss war es schön, noch etwas beieinander zu bleiben. Wie gut tut das, voneinan-
der zu hören und in Kontakt zu bleiben. Nun wollen wir einladen zu einer sommer-
lichen Begegnung, wieder von den Bläsern begleitet: am 03.07. um 17:00 Uhr.   
 
 
Seelsorge und Trauerfeiern sind auch mit der 
Gemeindepädagogin Heike Henkelmann - Deilmann möglich 
Dinge verändern sich immer wieder. Unser Team in der Region setzt sich neu zu-
sammen. Da gibt es immer wieder viele Dinge zu besprechen, zu planen und Ar-
beitsaufgaben zu verteilen und zu organisieren. Das betrifft auch den Bereich Seel-
sorge und Trauerfeiern. Unser Ziel ist es, dass ihr euch als Gemeinde stets gut auf-
gehoben fühlt und wisst, wer eure Ansprechpartner sind. 
Ich habe einige Jahre bereits als weltliche Trauerrednerin gearbeitet und Bestattun-
gen durchgeführt. Nun bin ich von Sup Witting bevollmächtigt, neben den Pfarrkol-
legen in der Region Drei Gleichen ebenfalls Trauerfeiern übernehmen zu können. 
Ihr könnt mich bei den Bestattungsunternehmen als Ansprechpartnerin für eure 
Trauerfeier angeben, wenn ihr das möchtet. 
Oder mich auch gern nach den Beerdigungen oder bei anderen Bedürfnissen für 
seelsorgerliche Gespräche in Anspruch nehmen. 
Wir wollen euch als Team die Begleitung geben, die ihr braucht. 
Sprecht entweder gerne mich direkt an oder uns im hauptamtlichen Team -  
wir sind für euch da. 
 
 



 32 

INFORMATIONEN AUS DER REGION  

Aktuelle Informationen vom Arbeitskreis Rumänien 
Seit dem Herbst 1998 läuft das Engagement des Arbeitskreises mit den unterschied-
lichsten Aktionen und Projekten in Rumänien. Nach Abberufung vom Pfarrer der Brü-
dergemeine, Joachim Kreusel, aus Neudietendorf, der einst die ersten Kontakte nach 
Rumänien knüpfte, baute der AK darauf auf.  
Die Projekte wuchsen in großem Segen manchmal schneller, als man es erwarten 
konnte. Allein Corona verhinderte 2020 die sonst jährlichen 1-2 Fahrten. Schnell wur-
den aus reinen Transporten von Hilfsgütern soziale Projekte bis hin zu sehr umfang-
reichen Baumaßnahmen, so dass ein- bis zweiwöchige Aufenthalte und Arbeitsein-
sätze absolviert wurden.  
Auch in diesem Jahr ist eine solche, die 45. Fahrt Ende Juni, in Vorbereitung. Aus 
Partnern wurden Freunde und Hoffnung vertreibt bei vielen Menschen die Ausweg-
losigkeit. Projekte und Einsätze in Satu Nou, Temeswar, Bodo, Lugoj und Hunedoara 
werden betreut, begleitet und gefördert.  
Im Zuge von Entscheidungen und Umstrukturierungen der Kontoverbindungen war 
das auch für den AK im vergangenen Jahr notwendig. An dieser Stelle sei allen, die 
das bürokratisch Notwendige in der Vergangenheit vertrauensvoll unterstützt haben, 
gedankt!  
Seit dem vergangenen Jahr ist folgende, neue Kontoverbindung gültig: 
 

Kontoinhaber: KKA Eisenach Bukast Gotha 
IBAN: DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Verw.-Zweck: KG Ingersleben, RT 2738, Rumänienhilfe 

 

Alle hier eingegangenen und eingehenden Spenden kommen den Menschen in den 
Rumänienprojekten unmittelbar zu Gute und decken die Fahrtkosten. In der gewohn-
ten Weise werden auch die Spendenbescheinigungen ausgestellt. Der AK dankt allen 
für die vielfältige Unterstützung, die mit großer Freude weitergereicht wurde und 
wird.  
 

Herzlich grüßt, auch im Namen der rumänischen Partner und Freunde, 
Albrecht Feige, AK Rumänien 

Foto: Stephan Feige Foto: Balint Deak 
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Wöchentliche Treffen  
der Pfadfinder Neudiietendorf: 
 
Wölflinge (6-10 Jahre)  
Zeit: Donnerstags, 16.00 bis 17.30 Uhr 
Ort: Pfadfinderzentrum Drei Gleichen 
Gruppenleitung: Florian, Johanna & Manja 
 
 

 
 

Jungpfadfinder*innen (11 bis 13 Jahre) 
Zeit: Montags, 17.00 bis 18.30 Uhr 
Ort: Pfadfinderzentrum Drei Gleichen 
Gruppenleitung: Franz & Elias 
 
Pfadfinder*innen (14 bis 16 Jahre) 
Zeit: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr 
Ort: Pfadfinderzentrum Drei Gleichen 
Gruppenleitung: Jaron & Lukas 

Ranger/Rover (17 bis 21 Jahre) 
Zeit: Freitags, 20 Uhr nach Absprache 
Ort: Pfadfinderzentrum Drei Gleichen 

Ausmalbild Mohnblumen 
von Kristina Kurkin 

Warum verzweifeln? 
Wir haben  

so viel Himmel  
über uns. 

 

Raoul Follerau 
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RÜCKBLICK 

Taize 2026 – Zeitreisen sind möglich! 
Jedes Jahr aufs Neue fahren wir mit Jugendlichen und Erwachsenen am Ostermon-
tagsmorgen nach Taizé. Wir fahren ökumenisch – fast ein Drittel der Reisegruppe in 
diesem Jahr waren katholische Geschwister – großartig! Wir fahren altersgemischt 
– dieses Jahr war die Jüngste 15 und die Älteste 71 Jahre alt. Wir fahren ins Blaue, 
was das Wetter angeht – wir kennen alles: Schnee, Rauhreif, Gewitterlagen, Regen-
güsse, heiße Sonnentage und alles zwischen -3° und +35°, was man sich an Wetter-
lagen nur vorstellen kann. Obwohl es immer derselbe Ort ist, an dem wir ankom-
men, ist es doch jedesmal eine andere Reise! Manche sind zum ersten Mal dabei, 
manche sind schon „alte Hasen“, obwohl sie die 20 noch nicht erreicht haben. Die 
Gruppe ist jedes Jahr anders zusammengesetzt, es ergeben sich immer wieder neue 
Verbindungen oder alte werden aufgefrischt.  Manch einer kann seine Taizébesu-
che an der Anzahl seiner Taizétauben an der Halskette abzählen, ein anderer an 
den Ansteckern am Rucksack. Dieses Jahr gab es zum ersten Mal eine ganz beson-
dere Gelegenheit: unsere Leiter wurden eingeladen mit den Brüdern im Brüderhaus 
zu speisen. Eine besondere Ehre, die uns zeigte, dass die Bescheidenheit nicht nur 
gepredigt, sondern auch wahrhaftig gelebt wird.  Es waren beseelte Stunden und 
neue Einblicke hinter die Kulissen dieser europäischen Jugendbegegnungsstätte, 
die nun seit 60 Jahren (seit 1966!) internationale Jugendtreffen anbietet. Und die 
Jugendlichen kommen – jedes Jahr aufs Neue!  So auch wir. Nächstes Jahr. Oster-
montag 2027. Morgens 6 Uhr. Auf dem Bahnhofsvorplatz in Gotha. Da fahren wir 
wieder ab. Und nehmen gern alle mit, die 15 Jahre und älter sind und die diese Er-
fahrung gern einmal machen oder gar wiederholen wollen! Wenn ihr mitkommen 
wollt – meldet euch gern bei mir!   Eure Kreisreferentin Anne Dilsner 



KONTOVERBINDUNGEN 
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 Bankverbindungen  

Pfarrbereich Apfelstädt 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Apfelstädt 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
KG Apfelstädt / Verwendungszweck / RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kornhochheim 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
KG Kornhochheim / Verwendungszweck / RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wandersleben 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
KG Wandersleben / Verwendungszweck / RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großrettbach 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
KG Großrettbach / Verwendungszweck /  RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ingersleben  
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ / RT 2738  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  Neudietendorf  
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
Evangelische Bank Kassel 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
KG Neudietendorf/Verwendungszweck/RT 2744 

 

 

Evangelische Kita Arche/ GKR  
Kontoinhaber: KITA Gemeinschaftskonto KK Gotha   

Wartburg-Sparkasse 
DE89 8405 5050 0012 0572 66 

Bankverbindung 

Brüdergemeine  

Ev. Brüdergemeine Neudietendorf   
Evangelische Bank eG 
DE 47 5206 0410 0008 0233 87   

Bankverbindungen  

Pfarrbereich Seebergen  

Kirchengemeindeverband Seebergen 
Cobstädt, Günthersleben, Seebergen, Tüttleben 

Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
Evangelische Bank 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2776 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Grabsleben  
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2729 

Kirchgemeinde Gamstädt 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2723 

Bankverbindungen  

Pfarrbereich Mühlberg 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mühlberg 
VR-Bank/ Ihre Heimatbank            
DE23 8206 4088 0000 6527 76  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Röhrensee 
VR-Bank/ Ihre Heimatbank            
DE55 8206 4088 0000 6637 43  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wechmar 
Kreissparkasse Gotha 
DE81 8205 2020 0420 0011 82 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  Schwabhausen  
Kontoinhaber: KKA Eisenach  Bukast Gotha 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2752 



 

KONTAKTE 
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 Evangelischer Pfarrbereich Apfelstädt 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Apfelstädt  

KGV Apfelstädt (Wandersleben, Apfelstädt, Großrettbach, Kornhochheim) 

Zum Pfarrhof 4, OT Apfelstädt, 99192 Nesse-Apfelstädt    
Tel.: 036202 90595, Pfarrer Richard Vlasák ab 01.08.2026 www.pfarramt-apfelstaedt.de  
Vorsitzender des KGV / GKR Wandersleben:  Karsten Schuchardt          Vorsitzender GKR Großrettbach: Günter Spotke 
Vorsitzende GKR Apfelstädt: Monika Müller / Mario Rosenthal                  
Vorsitzende GKR Kornhochheim: Radegundis Schneider                                                    
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neudietendorf   
Drei-Gleichen-Straße 33, OT Neudietendorf, 99192 Nesse-Apfelstädt         johanniskircheneudietendorf@posteo.de 
Erreichbarkeit Kirchenbüro: Gabriele Gnodtke 0176-53058243 
Zuständigkeit: Pfarrer Richard Vlasák ab 01.08.2026 Kasualien: Pastorin Denner, Seebergen 
Zuständigkeit Kita „Arche“: Trägerbeauftragte Janine Braune  0171-6478798 

  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ingersleben  

Ernst-Haeckel-Platz 6, OT Ingersleben, 99192 Nesse-Apfelstädt Zuständigkeit: Pfarrer Richard Vlasák ab 01.08.2026 

Vorsitzende GKR: Katharina Böhning, Tel.: 036202 785399

Evangelischer Pfarrbereich Mühlberg 
Kirchgemeinden Mühlberg, Schwabhausen, Röhrensee, Wechmar 

Pfarramt Ev. Kirchspiel Mühlberg  

Goethestr. 2, OT Mühlberg, 99869 Drei Gleichen  info@pfarramt-muehlberg.de 
Tel.: 036256 80726 Pfarrer Matthias Müller  www.pfarramt-muehlberg.de 

Evangelischer Pfarrbereich Seebergen 
KGV Seebergen (Cobstädt, Günthersleben, Seebergen, Tüttleben); Kirchgemeinden Grabsleben und Gamstädt 

Ev.-Luth. Pfarramt Seebergen  

Hauptstr. 134, OT Seebergen, 99869 Drei Gleichen pfarramt@kgv-seebergen.de 
Tel.: 036256 21605 Pastorin Anette Denner  www.kgv-seebergen.de  
Pfarrassistentin Nadja Weimann nadja.weimann@ekmd.de  
Bürozeiten: Di - Do 8:30 - 13:00 Uhr, Fr 8:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Vorsitzende GKR Cobstädt: Annette Pfeiffer  Vorsitzende GKR Günthersleben: Antje Färber  
Vorsitzende GKR Seebergen: Petra Mänz  Vorsitzende GKR Tüttleben: Mario Paul  
Vorsitzender GKR Grabsleben: Mandy Frommann Vorsitzende GKR Gamstädt: Christine Röhling 

Kreisreferentin für Kinder & Jugend: Anne Dilsner,  0157 85530065  anne.dilsner@ekmd.de 
Gemeindepädagogin: Heike Henkelmann-Deilmann, 01573 3312184 heike.henkelmann-deilmann@ekmd.de 
Kirchenmusik: Anna Löbner  anna.loebner@ekmd.de 
Supturbüro - Kirchenkreis Gotha: Janin Göring-Walter  kirchenkreis.gotha@ekmd.de 
Jüdenstr. 27, 99867 Gotha, Tel.: 03621 302925  www.kirchenkreis-gotha.de 

Ev. Brüdergemeine Neudietendorf   
Kirchstr. 13, OT Neudietendorf, 99192 Nesse-Apfelstädt  ev-pfarramt-ndf@gmx.de            
Pfarrer Andreas Albrecht  Tel.: 036202 714646  www.neudietendorf.ebu.de 

Ältestenratvorsitzender Konrad Burgkhardt Tel.: 0176 70081472 
 

Direktion der Evangelischen Brüderunität                                              
Gemeindereferentin: Erdmute Frank  www.ebu.de -  info@ebu.de 

mailto:johanniskircheneudietendorf@posteo.de

